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FURTH IMWALD
BEI UNS IM NETZ

Alle Nachrichten aus
Furth und Umgebung
finden Sie unter
MITTELBAYERISCHE.DE/CHAM

FURTH IM WALD. Außerordentlich
schlechte Papiere, im wahrsten Sinne
des Wortes, hat unser Medienhaus be-
züglich der Wette bei der Rosenmon-
tagsgaudi. Wir gehen mit der provo-
kanten Theorie ins närrische Spekta-
kel, dass es die Further nicht schaffen,
30 Kinder mit selbstgebastelter Bayer-
wald-Zeitungsfliege und roter Pappna-
se an den Stand des Bayerwald-Echos
auf demStadtplatz zubringen.

Gelingt dies doch, spendet unser
Medienhaus 250 Euro an die Further
Grundschule. Die hat auf unsere Her-
ausforderung sofort reagiert und ge-
schworen, uns eines Besseren zubeleh-
ren.

Falten, kleben oder raffen

Wie ein kurzer Abstecher unseres Re-
porters amDienstag in der Schule zeig-
te, sieht es für das „Bayerwald-Echo“
gar nicht gut aus. „Kommen Sie doch
mit in den Werkraum“, lautete die
freundliche Einladung von Rektor Ge-
rald Fide.

Und ein leichtes Schmunzeln war
dabei nicht zu übersehen. Die Mäd-
chen und Buben der Klasse 2c wa-
ren mit der Fachlehrerin Christa
Gruber-Fischer dieHerausforde-
rung ganz professionell ange-
gangen.AnhandvonProdukti-
onsplänen haben sie drei
Techniken zur Herstellung
von Faschingsfliegen aus

dem Papier des Bayerwald-Echos ent-
wickelt: falten, kleben und raffen!
Am Dienstag wurde mit der Pro-
duktion begonnen. Unterstüt-
zung erhielten die Zweitklässler
von ihren Kollegen aus der Klas-
se 3a. Mächtig stolz präsentier-
ten die Schüler der 2c ihre Pro-

totypen und hatten auch
keinerlei Scheu, den Pro-
duktionsablauf zu er-

läutern und zu erklä-
ren. Eine Gruppe hat-
te sich für die Falt-

technik entschieden.
„Hier ist besonders auf die

einheitliche Größe der Faltfä-

cher zu achten“, erklärte die Spreche-
rin „Entwicklungsabteilung!“ Mehr
Aufwand und sehr exaktes Arbeiten
sind dagegen bei der „Klebetechnik“
nötig. Die Schüler waren auf die Idee
gekommen, zwei Dreiecke an den spit-
zen Enden zu verkleben. „Schon ist die
Fliege fertig“, strahlte einMädchen bei
der Präsentation. Allerdings müsse auf
gleich große Dreiecke geachtet wer-
den.

Und schon während der Vorstel-
lung des Prototyps sprudelten die
Ideen, wie die Arbeitsschritte zu ver-
kürzen sind. „Einfach das Papiermehr-
fach falten, und dann ausschneiden!“
Auch bei der „Raff-Technik“ sind Fin-

gerfertigkeit und Geschick gefragt, wie
die Zweitklässler demonstrierten. Alle
„Fliegen“ wurden dann in der Mitte
mithilfe eines Fadens fixiert. An diesen
Faden wird dann noch das Halsband
befestigt und schon ist das Prachtstück
fertig. Nach dieser ausführlichen Her-
stellungsbeschreibung und den ent-
sprechenden Produktionsdaten an der
Tafel machten sich die Mädchen und
Buben ans Werk. Spätestens jetzt war
unserem Reporter klar, dass die Chan-
cen unseres Medienhauses, die Wette
zu gewinnen, gegen Null gehen. Aber
genau so soll es ja auch sein.

UnserMedienhaus verliert sehr ger-
ne dieWette, geht es doch – wie schon
in den Vorjahren – um einen sehr gu-
ten Zweck. Kommen nämlich am Ro-
senmontag, um 16 Uhr, 30 Kinder mit
selbstgebastelten Faschingsfliegen aus
dem Papier des Bayerwald-Echos und
mit roten Pappnasen zu unserem
Stand auf dem Stadtplatz, dann erhält
die FurtherGrundschule 250Euro.

Vereine sindmit von der Party

So wie es aussieht, kann die Scheck-
übergabe gleich vor Ort erfolgen. „Wir
sehen uns dann am Rosenmontag, um
14Uhr auf demStadtplatz“, versicherte
Rektor Gerald Fide zum Abschied des
Reporters. Mit „wir“ meinte er natür-
lich mindestens 30 Grundschüler. Wir
vom„Echo“ freuenuns!

Freuen können sich auch alle übri-
gen faschingsbegeisterte Further, denn
beim närrischen Treiben in der guten
Stube der Drachenstich-Stadt ist wie-
der einiges geboten. Nach den Worten
von Organisator Uwe Neumann von
der Tourist-Info haben wieder viele
Vereine ihre Mitwirkung zugesichert.
So werden neben der DSK vermutlich
die Motorradfreunde, der FC und die
Junge Union das Faschingsspektakel
bereichern. Und die Bäckerei Limmer
spendiert 100Krapfen für dieKinder.

Letztere bereitet wieder viele tolle
Aktionen speziell für die Kinder vor.
Der Startschuss fällt um 14 Uhr. Nach
der Begrüßung durch Bürgermeister
Sandro Bauer übernimmt „DJ
Schmudl“ das musikalische Zepter
und sorgt für beste Party-Stimmung
bis zumAbend.

Grundschüler sind siegessicher
AKTIONDas Echo ist auf
dem bestenWeg, die Ro-
senmontagswette zu ver-
lieren. Schüler basteln
wunderschöne Fa-
schingsfliegen.
VON WOLFGANG BAUMGARTNER

Grundschulrektor Gerald Fide (li.) schaut den Schülern zu, wie sie mit der Fachlehrerin Christa Gruber-Fischer die Vorbereitungen für die „Massenprodukti-
on“ der Faschingsfliegen aus demPapier des Bayerwald-Echos treffen. FOTOS: WOLFGANG BAUMGARTNER

DiesesMädchen prä-
sentiert eine Fa-
schings-Fliege aus
Echo-Papier in Falt-
technik.

PRÄSENTATION DER „PROTOTYPEN“

DieMädchen der Klasse 2c präsen-
tierten amDienstag zusammenmit
der Fachlehrerin fürWerken undGe-
stalten,ChristaGruber-Fischer, die
Prototypen ihrer Faschingsfliegen.
Zusammenmit Kollegen der 3c be-
gann dann die „Massenproduktion.“

Aus zwei Dreiecken kannmit Ge-
schick und Fantasie eine herrliche Fa-
schingsfliege aus demPapier des
Bayerwald-Echos gefertigt werden.
Die Schülerinnen der Klasse 2c hat-
ten dazu auch einenProduktionsplan
erstellt.

Diese Schüler hatten sich für die
„Rafftechnik“ entschieden. ImWerk-
raumzeigten sie amDienstag den
Mädchen undBuben der Klasse 3a,
wie fixmit dieser Technik aus einem
Blatt des Bayerwald-Echos eine Fa-
schingsfliege gemachtwerden kann.

Ganz professionell hatten die „Flie-
genkonstrukteure“ einen Produkti-
onsplan für die drei Techniken erstellt.
Während der Präsentationwurden
die Arbeiten erläutert und bei Bedarf
noch durchDetails undHinweise er-
gänzt.

FURTH IM WALD. Auf der Landesver-
sammlung der Freien Wähler Bayern
kurz vorWeihnachtenwurde beschlos-
sen, gemeinsam mit zahlreichen Ver-
bänden und Bürgerinitiativen in Bay-
ern die Sammlung von Unterschriften
für die Zulassung eines Volksbegehrens
zurAbschaffungder Straßenausbaubei-
träge (STRABS) zu starten. Für ein er-
folgreiches Volksbegehren werden bay-
ernweit mindestens 25 000 Unter-
schriften benötigt. Erst dann ist ein
Volksentscheid zulässig, dessen Ergeb-
nis bindend ist. Mit der Unterschriften-
aktion soll der Druck auf die Staatsre-
gierung so lange aufrechterhalten wer-
den, bis einGesetzentwurf zurAbschaf-
fung der Straßenausbaubeiträge im
Landtag verabschiedet wird. Da die
Ausbaubeiträge in Furth eine große Be-
deutung haben, werden die Freien
Wähler am Samstag von 9 bis 12 Uhr
beim Edeka-Markt am Glashüttenweg
sein und Unterschriftslisten bereithal-
ten, in die sich die Bürgerinnen und
Bürger eintragen können. Wer keine
Gelegenheit hat, kann eine Eintra-
gungsliste bei Toni Schmidt per Mail
info@freie-waehler-furth.de anfordern
oder unter http://volksbegehren-
strabs.bayern downloaden. Unter-
schriftslisten liegen zudem in Furth
noch aus in der Bäckerei Lehminger,
der Gärtnerei Mühlbauer und im Gast-
haus Stangerl.

STRASSENAUSBAUBEITRÄGE

FreieWähler
sammeln
Unterschriften

FURTH IM WALD.AmMontagabend,
gegen22.18Uhr, befuhr ein41-jähriger
Mannmit seinemMercedes die Staats-
straße inRichtungRänkam. ImBereich
einer Linkskurvekam ihmein roter
Wagen auf seiner Fahrspur entgegen.
Trotz einesAusweichmanövers berühr-
ten sichdie beidenFahrzeugemit den
Außenspiegeln. Bei demFahrzeugdes
Unfallverursachers soll es sichumein
rotesAutoderMarkeAudi oderVW
handeln.DerUnfallverursacher ent-
fernte sichvonderUnfallstelle. Es
konntenFahrzeugteile desUnfallverur-
sachers sichergestelltwerden.Andem
Mercedes entstandein Sachschaden in
Höhevon1000Euro. Zeugenwerden
gebeten, sichmit der Polizeiinspektion
Furthunter (0 99 73) 50 40 inVerbin-
dung zu setzen.

Wer vermisst
einMountainbike?
Furth imWald.Die Polizeiinspektion
Furth sucht denEigentümer eines of-
fensichtlich gestohlenenFahrrades,
welches durchdie tschechische Polizei
sichergestelltwurde. Bei demFahrrad
handelt es sichumeinweißesMoun-
tainbike derMarkeCube, TypLtd
Comp.DerEigentümerdesRadeswird
gebeten, sichbei der Polizeiinspektion
Furth , Tel. (0 99 73) 50 40 zumelden.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

NachUnfall das
Weite gesucht

Wem gehört diesesMountainbike?
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